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Die orei NuBknadier,

Ein anmuthig Lujtipiel e Darjtellung fitr Kinder in et
Aufziigen.

Perfonen:
Dexr Sultan. [ Balduin, ein avmer Tnabe,
Pringeffin Turandot. Linpden, cin Bapiermiiller.
Binfelino, Hofmaler. Puff, ein Tambou.
Dexr Hofnarr, '

Griter Aufzug.

Gin Saal im Palajt des Sultans. Der Sultan und Pringeffin Turandot treten auf.
Sultan.

Sa, mein Kd, iy habe bejchloffen, Div cinen vecht freudigen
Tag zu fehafen. AL’ die weifen und gelehreen Ddnmer meiner Min-
gebung preifen Deinen Gellen WVerftand. Hier iff ein Beutel mit
®old, er ift fitr Dich beftimmt. Wahle Div eine Stunde, wo fid
Dein Herg erquickt, veriwvende jene Sunune zu Deinem Gl

I11.. B.




Turandot.

O Danf, heigen Dant fir dad Gejchent. Jch bin o gliretlich,
mich Deiner Giite zu erfrewen, wad Obrauche idy dba mehr, Nein!
nein!

S Anderer GliteE fein cigned finden,
it diefed Lebend Seligfeit,

@3 fei died ®old Dhier einem Armen,
@8 fei bem Diuftigen geweilt.

Sultan.
Dad it {hon, vad it herelich gedacht. IJa, Barmberzigheit,
bad ift ver {chonfte Gbelftein in dex Krome ecined Fitvjten.
Turandot.

Und diefen Gdeljtein, o, iy will ifn betwabren Zu allen Jeiten.
Dody, nicht verjhenfen an den erften Leften will ich dieje Summe.
Sl wifit ja, daf iy, Pringefjiin Turandot, gern ein Rathjel dichie,
ober aucy einen Nebus, zu deffen Lofung Verftand gehort.

Sultan.
Daf weif id). Du haft genug Proben davon abgelegt.
Furanbdof.

So ein Nebud fei e8, den ich gur Lojung aufgeben will.  Jch
will die Wrmen und Diteftigen 3u cinem geiften Kampfipiel ein-
faden lafjen. Wer Sieger Oleibt, ber empfange dad Gold.

Sultan

Fithre Deinen Plan aud, Tuvandot. I werde mich jelbjt
Dabei uuﬁullm um 3u jeben, u[\ in dbem BVolfe Geift und Verjtand
herefeht. ey Liebe bie Dellen Kopfe.

Turandot.

Sdion jet habe ich einen Gedanfen zu der Preidaufgabe cr-
fapt, und Pinjelino, unfer Hofmaler, foll mir Ddiefen Rebus vecht
jehdn, recht grofi auf Papier malen,



Sultan.
Dein Wunfdy, Tuvandof, foll ihm Befehl fein. Pinfelino!
Pinjelino evideint.
Hier bin ich, mein Gebieter, dem ich geweilt mein Leben,
Sultan.
Lurandot, die Pringeffin, wivd Cudy jest Antwort geben.

Jurandot,

Hofmaler Binjelino! idy werd’ Guch gut Gezallen,
Sbhr aber mitft miv feut' nocy einen Rebus malen.

Pinjelino.
Pringeffin! diefed Gl ift gar nicht gu befchreiben,
Jcby werde jego gleidh gang emjig Farbe rveiben;
Gtiwvad Berliner Blaw, o twie mein Sonntagsfracf,
Damn rofa, violett, vermengt mit Kugelladf.
Turandot.
Sy werde 3u dem Swedt Gudy geben eine Skizze.
5 ) g 53
Pinfelino.
Befehlt nur, in Gedanfen ich fehon den Bleiftift Tpige,
Sultan.
Die Farbe nicht gefpart, auf jede eimen Drucker.
Pinjelino.
Man foll'd von Weitem fehn anch olme Operngucter.
Juranbdot

©o geht denn jept gurint, in einer bhalben Stunbe

Habt von dem Rebud Jhv dburch einen Diener Kunbde.
Pinfelino.

Sy werde gang Bejonberd mich beut' Fujammentaffen,

Damit Jhr febet, wad ecin Pinjel hier fann fchajfen.
(®eht ab.)




Surandot.

Der Rebud fteht vor mir, ja ja, jo wird e8 gelen,

Doch Cined mup ich noch zu meinem Jwed erflehen.

Sultan.

Was ift ed? fprich ed ausd! idy diene Deinen Sachen.
Turandot.

S8 gilt; Dei avmem Leuten vad Ding befannt u machen.
Sultan.

Neh glaube, dagu hat die allevbefen Krdfjte

Der Hofnary, ja, man hol" ihn her u dem Gejchdfte.
Turandot.

Dort fteht er fhon und that gewip unsd bhiev belorchen.

Sultan.
Hofnarve, fomm her, Du follft miv gleid)y Ghwad beforgen.

Hofuare fommt
Hier bin ich, Herr Gevatter! Pringeffin Turandot,
Jey witmfehe guten. Morgen mit Aepfelmiip-Compot.
Sultan.
Lap Deine Maveenftreiche und labe miv gar fein
Maney’ Wrmen u der Lojung vou cinem NRebud ein.
Hofuarey,

Heijal ich twerde rtufen mit vollen Paujebaden:
Kommt, Lute, eine Nuf giebt 8 bei und u Enaden.
Jurandot.

Doch fage, baf die Nuf man nicht o loder wailue.
Hofnary.
Getroft, Pringefjin, denn — das Volf hat qute Jahne.



Sultan.
Sudy’ auf bie Dinftigen, daf wir dad Jiel erveichen.

A
Hofnar
Na! da hat'd feine MNotl, die giebt'd melyr wie die NReichen.
(GGt ab.) '
Sultan.
Suranbot! lebe ywobl! ich fithl'd: bie hodyfte Luit, _
Dag Mk, jchafft fich per Wenfeh nur felbjt in eigner Bruft.
(Geht i'li‘.)
Furandot afein.
Sa ja, bad walre Ol allein
Sdhafft 7ich der Wenfely in feiner Brujt;
Den Hitlfelofen gu erfren'n,
Dad ift dved Lebend hichite Luift.
Doy nicht an unfver Thite evft Hnben
Soll fich der Grvam, foll fich dasd Leid,
Den Sehwerbedrdngten aufzufinden
Und helfen, dag ift Seligkeit.
So ill idy8 halten alfe Tage,
Die miv verleibt ver licke Gotf;
Troft, Mettung jeder ftillen Klage,
ot idh — Pringefiin Turandot !
(Gebt ab.)

Berwandliung
Gine cinjame Walbgegend.  RingSum Biwme,
Baldbuin titt auj.

Der Vater franf, bdic Mutter obne Arbeit und fein Brob im
Hauje.  Ach! warum  folehen Kummer? Da bin ich denn hinaus-
gegangen, wm zu fehen, wo ich Geld verdiene.. Ja, ich will Hanb-




avbeit verrichten, Iwemn 8 nicht anberd gebt. Jdy fchreibe zwvar,
wie die Qeute fagen, eine recht hitbjche Hand, ich) fann aucy zeich-
nen, und in der Schule hief e8 immer: der Valdbuin ift ein auf-
gewecfter Kopf.  Ach! einmal fagten fie auch: ich wdre ein Genie.
G5 muf aber dboch nicht fein, fonjt hatte iy nicht folchen Kummer.

(G fefst fich auf cinen Stein.)

Litmpchen,

im Yetfetletd, cin Biindel auf dem Miden, Stod in der Hand, tvitt auf.

Qitmpchen, Linmpchen! bad war wieder einmal ein weiter AWeg.
©8 fhadet aber nichts, ein Bapiermitller muf in die Welt. Jeh
denfe inmmer: Limpchen, Liimpden, nur Gedbuld, div Fonunt doch
nody einmal dad Gl in den Weg. — Na! wenn ¢8 nur einmal
fommt, vad will iy ordentlich fejthalten. — Ja, bdie Wenjcen:
und ifr Sdicfjal find wie Papier. Die feinen Poftbogen mit
®olbfchnitt, bad find die NReichen, dann fommt bdie Mitteljorte, das
Buch 3ivei Grofchen, ich aber — iy bin jo ein grauer Pappbogen.
®eduld, ich fann vielleiht aucdh noch einmal Belinpapier toerden
mit Ginfaffung und Solbfdhnitt, aber damnn . . ..

(Man Hict eing Trommel jdlagen.)

Ha! wad it bad! Gine Trommel! wie fommt denn Ddieje in
pen Wald? — NRidhtig, dort fommt ein Tambour,

(Dtan Giovt die Tdne immer nibher anviiden, endlidy exrjdeint immer forttremmelnd
Buff, der mutt bet jeinem Gintritt nod) einen tedftigen Sdlag madt.)

Liimpdyen.
Nun! wad jdhlagt Jhr venn fo 658 auf die Trommel.
Bufif.
Weil midy bad Schicjal fo arg {dhldgt. Ein Tambour, warum
bin idy nicht Gencral geworben? He!
Limpdyen.
Habt by denn dad Talent dagu?



Pt
Wch! was IJalent! — Otk muff der Menjcy haben, R
finde ¢8 aber nirgends.
Liomyp chen.

Da wollt Jbr ¢8 wolhl herbeitronumeln?

Bufr.
MWenn bdied moglich wire, da tirbelte ich von frith bid in die
Nacht. (G evtlidt Batduin) Wer ift denn ba diefer gedritcfte Jingling.

Litmpdyen.

Ah, ja! Der bat wobl aucdh {dyon bdie Schictfaldtrommel
horen wollen.

Palduin.
Nun, “wenn auch nicht gevade Sturmichlag, aber doch jo ein
wenig.  Man fann mit 14 6i8 15 Jabhven melhr Hevzeleid ertragen

baben, al@ fo Mancher mit 40 Jalren. Dad Elend und der Kummer
nehmen nicht Rirefficht anf die Jalre.

Liimpehen.

Seht nwr einmal an, iwie Ddiefer junge Menfeh fo gelehut
jovicht, Da8 muf cin angehenver Schulmeijter jein.

Buff.
Seine Rebe ift fo dtbel nicht. Der Menjehy ift in feinem Leben
gar nicht von Sehlagen frei, twic ich jest durch ein Fleined Liedchen
bereifen werbde.

Kaum ift der Menjch drei Jabre alf,
Hat er fhon feine Plag',

Denn dba giebt ibm bdie Wirterin
&o manchen fleinen Schlag.

(Trommeljdlag, wie jpiter bei jeder. Sdlujijrrophe.)




Kann Giner nicht vad A=-B-=G,
Und it ftumm wie ein Mufr,
Minmt Schulmeifter die Nuthe ber
lno giebt ihm einen Pujf.

Macht man u Haud und in der Lefn’
Pielleicht jo einen Bod,
Tangt fchottijch auf dem Nitcfen wobl
@ogleich der Hafelftodt.

Dann droht und ferner mancher Schlag
Bom Schidfal hart und weich,
Dad Sehicfjal trommelt Tag und Nacht
Den alten Sapfenitreich.
Gy tronumelt den Japfenfrreid). Beim lelsten Sclag evidieint dey
Hofnarr.
Hetfa, bad flingt ja wie auf einem Grercierplas.

Litmpchen.
Ja, Sdpitt fir Sdyritt.  Unfer Commandant ift vad Sehidial,
da geht e8 immer vitchodrt8 und niemald vorwdrts.
Hofnare.
Die alte Gefhichte. Jmmer wird dad8 Schictfal angetlagt.
Buff.
Shr fonnt fo forvechen, Ik feid wahefcheinlich ein freier, mdch-
tiger SHerr.
Hofnary,
Dad bin iy, venn idy fann einem Jeben bdie Walbrfeit jagen,
idy bin der Hofuarr,
Limypdhen.

®ratulive! dad ift ein {honer Poften. So ein Mann  ver=
fpiet nie Mangel an Selb.



Hofuare,
Geld! Wollt Shr folched ervingen, leicht und mit enig
Miihe?
Rufr.
Gi warum bad nicht. 2Wad wird verlangt?
Hofnare,
MNur cin wenig BVerftand.

Qitmpchen.

Da bin id) babei.

Hofnare.

Nun wohlan! Pringeffin Turandot fpendet Demjenigen Golb,
ber o8 vermag, einen von i verfafiten Rebus zu lofen, IWipt
Shr, wad ein Nebud ijt?

Puff.
Mein! bdiefe Perfon ift miv ginglidy unbefannt.
Limpchen.
Miv audh, ich werde im Adpreffalender nacdyjchlagen.
Baldbuin.

Mit Verlauh, Heve Hofnarr, ich glaube 8 zu twiffen. C8 ijt
ein Nathiel, fo in Wilvern, Iabhlen und Budyftaben dargeftellt wird.
Der Urfprung ift fhon febr alt, in unjern Tagen bat fie Ddie
Sfiuftrivte Seitung wieder aufgebracht.

Hofnarr.

Haha! wad muf ich Hoven! im Walbe Dhier ein Wefen,

Die Sluftrivte Jeitung hat diejer Menfcy gelefen,
Baldbuin.

Dad Lefen, ja, da bin ich in meinem Element.
Hofuarr. =

Nicht lefen nur, ich glaube, Du bift gar: Abonnent,




Litmpchen.
Gin Nebus ift cin Nithjel? Na, da madh’ ich noch mit.

Bufr.
S¢b audy, denn mein Grofvater, dad war ein Rathielfchmibt.

Balbuin.

Wenn diefe hier hingehen, Pringeffin Turandot,
Dann fomm’ idy audy zur Stelle, zum Siege oder Spott.

Hofnarr,
Woblan, fo hatte ich drei Nuffnacer gefunbden,
Dod), wer vad Ding nicht [O't und fich Fihlt fberounbden,
Dem wird, weil er betwiefen fich al8 ein dummer Tropf,
Sogleich die Navvenmile gefest auf feinen Koyf.
Seid Jhr vad Ding ufricven? —

Limpdyen.
Wir find's auf alle Falle.

Hofuarr.
MWohlan! fo lafft und folgen jest Alle dem Kalbfelle.
Stellt Guch auf nach einander! die Blicfe g'rad und barjih,
Die Arme an dem Leibe und jepo: BVorwdrtd! Marjeh!

(Der Tambour [Hidat den Marih. Hofnave vovan, damnn Puff, Limpden, julekt
Baldbuin, mavidiven fie ab, wibrend dev Vurhang fillt.)

Gnbe bes erfien 2Cufiuges,

Sweiter Aufzug.
Decovation wie yu Anfang bes exfien Anfsuges. Saal tm Palajt. Turandot und Vinfelino.
Turanbot.
Fir diefed Bild aud Deinen Hinben
Muf laut iy meinen Beifall penbden.
Shr feid in bie Jdee gebrungen
Unbd trefflidy ift vad8 Werf gelungen.
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Pinjelino.

Deg Danfes Wort aud Gurem Munbe
Verfitht, Pringeffin, diefe Stunbde.

Sa ja, folcy ein belofnend Wort
Das reift midy von der Grbe forf,
Dad febt mich aud dem Weltgetitmmel
$Hinauf in alle fieben Himmel.

Furanbotf

Micht docy, ich brandhe Cuch noch heute,
Bringt vor dem grofen NRebusftreite
Das Bild gefilligit Hier in'd Jimmer
Und frellt ¢8 in den vechten Schimmer.

Pinfelino.
Sy 1oerde Belfen, werbe rathen,
Gmypfehle mich zu Huld und Gnaden.
(Geht af.)

Furanbot allein

MWer twird der Glitctliche twohl jein,

Weldy Hers mag wobhl bag Gold erfren'n?
S witnjche, daf 8 bringe Segen.
Yebod) — wer nabt, ¢d that fich vegen
Hier in ver Halle, ha! der Naw,

Gr ftellt fich von der MWandrung dar.

Hofnarre.

Pringeffin, Holjeit! bdrei dev Leute
Sind angelangt zum NRebusfireite,
MWorunter auch cin itbjcher Bube,
Sie fien in der Kutjcherjtube.

Furanbot

Mohlan! fo wollen wir Leginnen,
9Bas jebe ih? — ber Sultan nah't,




el fort und fithre Seben eingeln
Hieher auf feinen jehiveren Pfab.
(Dofnare gebt ab.)

Der Sultan nebjt pmet bornefmen FTiivten und fiwet Tiivfnten evjdieint langfanm.
Pinjelino folgt wnd ffigt dos Bild, worauf Folgendes Luntfarbig davgefrelt ift:

SWenn fidh Atle tm Fvels aufqefreitt, ventet auf bas Bid

Furandot.

Hier ift der NRebusd, den ich auderfonnen,
Sy glaub’, bie Faven find fo leicht wohl nicht gejponnen.
Sultan
Fimwalr, zu Ddicfer Liung gehdrt ehvad Berftand,
Wohlan denn, die Belohmung hab' ich biev in bder Hand.
Hofunare it e,

Meinn Hoerr und mein Gebieter, Pringeffin Tuvandot,

Den exften der Nupfnacer hab' idy gemacht fehon flott.

Gy trigt 'ne rothe Mitge mit einer gelben Vommel, I

Sft Tambowr und trdgt nody gum Beichen jeine Tvomumel.,
Turanbot.

Man laffe ibn jest vor! :



Hofnarw
Hevein! Du alter Schwede!
Puff mit der Tyomael fritt ein,
Sultan.
Gin Tambour! ficher ein gebor'mer Samojede.
Furandot.
MWef Lanbes Gift Du, der den Rebud fhier will [Bfen ?
Buff.
Borzeibt, Pringeffin miv, idy bin gebor'n 3u Kojen.
Furanbdot.
So fdhaw't vas Bilp Guch an! nur Muth wnd nicht fo bldve.
Hadt ke erfaft den Sinn, wolblan, jo qebt mir dede.
Pufi.
Bringeffin! ach, dad Bild, 8 thut mein Herg bewegen,
63 fhlagt vov Angft, ald [dg's dort unter den el Sdgen.
YBasé die drei- qrofen S zu Unfang gleich bedeuten,
Dad teif ich nicht, und jollt’ ich auj dem Giel veiten.
Turandot.
Du trittft aljo urict?
Puff.
Nefy il bie Veine nefen.
Hofnare.
Dem muf die Narcenmitpe guerft ich wobl aufyesen.
(Ex bringt eine Hobhe Bapievmiie und fetst fie Puif auf.)
Turandot.
o [afit den Jweiten miv jum Kampfe in bie Halle.
Hofuary,
$He, Limpchen, fonum hevein! — Gy ijt fhon in der Falle.

(@iintpdien fonunt und jdaut fid) pormimbert unt.  Gv erblidt bas Bild und fieht wie
angemnraelt)




Turandot.
Frembdling, evfaff’ vad Nithjel duvd) Worte und durdy Bild,
Damit fih Deine Hoffnung auf den Gewinn erfitllt.
Litmphen.

Sy febaue hin und ber, ich macy’ bdie Blice {chdrfer,
Gin Hivfdhgeweily, ein Hery! dasd jind mir bdhm'jde Diorfer.
Sy bin gewif nidht bumin, jedoc die tiefen Wike . . .

Hofnatre jhuel einfallend.
Na! fpave Deine MRede! Hier ift die Navrenmiipe.
(Selt ihm chenfalls eiue Navvemmiife auf.)
Jurandot.
Ach! meine Hoffnung finft! Hofnarr, wo ift der Dritte?
Baldbuin jduel eintrefend.
Hier bin ich, Turandot! verzeiht die fdmellen Schritte,
63 wogt die Bruft, ¢& drangt mich her in Gurve Mitte.
Lapt mich um NRebudfampfe, o eiget mir dad Bilo,
Da fteht's, nur jwei Minuten! — Haha! fdhon halb erfillt.
Jurandot,
Sreimitthig, fed! fehr fchon!
Sultan.
Fimwahe! der halt fich wacker.
Hofnare.
Sy glaube faft, dad ijt der befte der Nuffnacker.
Balduin.
Pringeffin Turandot! die Ldjung von den Scherzen
Hab' idy hevaud fo flar, wie Lidht von Milli-Kerzen.
Turandot.
Wie? wad? Dir ift gelungen, wad Keiner hier vollbradht?




Baldbuin.
3a, ja, 8 flicht von bhinnen ved8 IJweifeld duntle Nacht,
Der Anjang weiter Jeile verlangte Geiftedfraft,
Allein von einer Flinte, fieht man, ift e8 cin Schaft.

(it exhobener Stimme,)

Ein treues fjers, fo Gott geweibt,
Sdyafft feil nnd Seaen alle Beit.

_ Turandot.
Simgling! Du hajt's ervathen! Rimm bin, nimm bin bad8 Golbd,
Furandot bleibt gewogen, fortan Dir immer holb.

(Bieht ihm das Gold.)

Baldbuin
Danf, taujend Danf, Pringeffin! —
(&r will forteilen.)

Turanbot.
MWad fommt Dir in den Sinn!

Balduin.
Hinweg! nach meiner Hittte, u meinen Cltern hin;
Hin, an vad Kranfenlager, wovauf der Water vubt,
Hin, bin, zu meiner Mutter, die, ady, fo lieb und gut.
Lapt Brod, ot Brod midy faufen, Pringejfin Turanvot!
3 (Gr Eniet nieder.)
Sch banfe dir mit Freuden, o du, mein Herr und Gott!

Tuvandot.
Die Roffe vor den Wagen, hin, u dem Elternpaat
I8l ich den Sieger bringen, auf! ruft vie Dienerjchaar!
ey will mich felOft ver Pilege ded franfen Baterd weil'n,
Gin Soln in foldher Hittte, dad muf ein Tempel jein.




Sultan.

Um Sorge fitr die Bufunjt, fie ift in wmeiner Haubd,

Gin Hery voll Kindedlicbe, Muth, Klavheit und Verjtand,
Dag ift €8, wad ich jhige in meinem tweiten Reich,
Mit ihuen ift der Wermite vem Hochgeftellten gleich.

Balduin.
Danf, Danf, 6is zu der Stunde, Wwo einft mein uge bricht!

Hofnarr.
Tambour! fiblag' einen Wirbel! zu Cud' ijt vie Gejdyicht’!
Ruft Allah! rufet Vivat! daf man & hirt big DWien,
G& lebe hod)y Turandot! ed lebe Valdumin!
( Wiihrend Pufi einen SBivhel auf jeiner Txommtel jdlagt, Binfelino das Bild und dey

Hofnary wie Liimpden die Narvennuigen feoenfen, Fallt unter allgemeinem Fubel der
Bueharig.)

e

Drid von Fifder wid Siviten in Yeipaig.



DXVl 4a 1094 <18605R




Seet vare Fhder & Qitejien b Seipyig.




ie ovei NuBknadier,

e xrite colorchecker EXESH

=l

et otonbotd i) ™

L

Staatsbibliothek
! zu Berlin
Preufischer Kulturbesitz



	Die drei Nußknacker
	binding
	title_page
	[Text]
	binding
	colour_checker


